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Niederschrift 
 

über die 4. Sitzung der Gemeindevertretung Midlum am Dienstag, dem 23.10.2018, im 
Dorfgemeinschaftshaus Midlum. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr – 22.10 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Frau Frauke Vollert Bürgermeisterin  
Herr Simon Feddersen   
Frau Hellen Früchtnicht 1. stellv. Bürgermeisterin  
Herr Uwe Jensen 2. stellv. Bürgermeister  
Herr Sascha Jessen   
Frau Jose Ketels   
Herr Wögen Volkerts   
Herr Dr. Gerd Wenner   
 von der Verwaltung 
Frau Petra Querfurth-Göttsche Protokollführerin  
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Ricklef Hinrichsen   
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Verpflichtung und Amtseinführung eines Mitgliedes der Gemeindevertretung gemäß § 
33 Abs. 5 in Verbindung mit § 53 GO 

 3 .  Anträge zur Tagesordnung 
 4 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
 5 .  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 3. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 6 .  Einwohnerfragestunde 
 7 .  Bericht der Bürgermeisterin 
 8 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 9 .  LEADER-Projektidee "Mitfahrerbänke - Gemeinsam ans Ziel in der Uthlande" 
 10 .  Hot Spot beim Gemeindehaus 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Bürgermeisterin Voller begrüßt die Anwesenden. Sie stellt die ordnungsgemäße Einla-
dung und die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 

 2. Verpflichtung und Amtseinführung eines Mitgliedes der Gemeindevertretung ge-
mäß § 33 Abs. 5 in Verbindung mit § 53 GO 

  
Dieser TOP wird auf eine kommende Sitzung verschoben, da der zu verpflichtende 
Gemeindevertreter nicht anwesend ist. 
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 3. Anträge zur Tagesordnung 
  

Es liegen keine Anträge zur Tagesordnung vor. 
 

 4. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunk-
ten 

  
Da die überwiegenden Belange des öffentlichen Wohls sowie die berechtigten Interes-
sen Einzelner es erforderlich machen, spricht sich die Gemeindevertretung einstimmig 
dafür aus, die Tagesordnungspunkte 11 – 13 nichtöffentlich beraten zu lassen. 
 

 5. Einwendungen gegen die Niederschrift über die 3. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Es wird zu TOP 9 eingewendet, dass die Entscheidung nicht auf die nächste Sitzung 
vertagt worden sei. Vielmehr sei entschieden worden, die Angebote nochmals zu prü-
fen, auf einen einheitlichen Stand zu bringen und dann per Umlaufbeschluss zu ent-
scheiden. 
Einstimmiger Beschluss: Auftragsvergabe an Arthur Winter. 
 
Weitere Einwände bestehen nicht gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 
3. Sitzung der Gemeindevertretung. 
 

 6. Einwohnerfragestunde 
  

Es sind keine Einwohner anwesend. 
 

 7. Bericht der Bürgermeisterin 
  

Bürgermeisterin Vollert berichtet: 
 
Am 23.08.2018 habe sie als Stellvertreterin an der Haupt- und Finanzausschuss des 
Amtes teilgenommen. 
 
Am 29.08.2018 habe eine Schulung „Zulässigkeit von Bauvorhaben“ stattgefunden. Sie 
und Gemeindevertreter Dr. Wenner hätten daran teilgenommen. 
 
Am 31.08.2018 habe der Amtsausschuss des Amtes getagt. Herr Christian Stemmer sei 
als neuer Amtsdirektor ab 25.01.2019 ernannt worden. Im Anschluss an die Sitzung 
seien die alten Bürgermeister verabschiedet und die neuen Willkommen gehheißen 
worden. 
 
Am 07.09.2018 sei die AktivRegion auf Amrum zusammen gekommen. Themen seien 
u.a. die Besichtigung der Walhalle, E-Mobile und Kunstrasenplatz gewesen. 
Außerdem sei sie als Kassenprüferin gewählt worden. 
 
Am 20.09.2018 habe ein Termin zum Energetischen Quartierskonzept mit der BIG 
stattgefunden. Die Bürgermeisterin kritisiert, dass sie seitens der Gemeindevertretung 
keine Rückmeldungen zu diesem Termin bekommen habe. 
 
Das Laterne laufen am 02.10.2018 sei gut besucht gewesen. 
 
Am 22.10.2018 sei die Midlumer Schule mit einer kleinen Feier nach dem Brand wieder 
in Betrieb genommen worden. 
 
Am 22.10.2018 hätten die vier Bürgermeister der Gemeinden Nieblum, Midlum, 
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Oevenum und Alkersum im Rahmen des Energetischen Quartierskonzeptes zusammen 
gesessen. Es seien noch Fragen aufgetreten, die per Mail an die BIG gesendet worden 
seien. 
 
Jeden 2. Donnerstag im Monat fände in der Zeit von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr eine Bür-
gersprechstunde im Gemeindehaus statt. Sie werde sehr gut angenommen. 
 
Für den Tempomat am Ortseingang, von Alkersum aus gesehen, möchte und solle der 
ehemalige Gemeindevertreter Jan Petersen weiterhin zuständig bleiben. 
 
Das Kanalstück von der Schleuse an bis zu Jens-Peter Hinrichsen werde weiterhin über 
Jan Petersen gepachtet, da der Pächter einen Angelschein haben müsse. Die Gemein-
de zahle jedoch die Pacht. 
 
Auf Höhe der Buurnstraat 2 müsse der Kanalanschluss noch geteert werden. Der Auf-
trag sei über das Amt erteilt worden. 
 
Neue Gemeindebänke sollen 2019 zusammen mit der Gemeinde Wrixum bestellt wer-
den, um einen besseren Einkaufspreis zu erzielen. 
 
Das Verfahren in Sachen des Brandes einer Bank in der Marsch sei eingestellt worden. 
 
Die Zeltfestgarnituren der Gemeinde könnten zukünftig bei GV Uwe Jensen in der Halle 
untergebracht werden. Er kümmere sich auch um den Verleih. Es solle eine Gebühr in 
Höhe von 5,00 € pro Garnitur für Nichtmidlumer erhoben werden. 
 
Ende Buurnstraat/Ecke Bohnackerum sei eine Laterne defekt, die neu gemacht werde. 
 
Ihr sei mitgeteilt worden, dass An de Marsch ein Ast quer hänge. Dieser sei durch die 
Freiwillige Feuerwehr abgesägt worden. Zukünftig sollen dafür aber die Grundstücksbe-
sitzer in die Pflicht genommen werden und die Freiwillige Feuerwehr nur noch bei öf-
fentlichem Interesse. 
Der Fa. Arthur Winter sei nach dem Umlaufbeschluss der Auftrag für die Pflege des 
Gemeindegartens erteilt worden. Der Auftrag müsse noch nachgebessert werden. Der 
Winterdienst solle per Stundennachweis abgerechnet werden. 
 
Zukünftige Termine seien: 
25,/26.10. Insel- und Halligkonferenz in Husum 
17.11. Auftaktveranstaltung Inselmarketing 
22.11. Haupt- und Finanzausschuss des Amtes 
23.11. Quartierskonzept 
27.11. Amtsausschuss 
01.12. Weihnachtsmarkt  
03.12. Bürgermeisterrunde 
06.12. Quartierskonzept - für alle beteiligten Gemeindevertretungen 
11.12. nächste Gemeindevertretersitzung 
 
Für den 26.04.2019 liege eine Einladung der Energiegenossenschaft Föhr vor. 
Sie bittet um Mitteilung, wer daran teilnehmen möchte. 
 
Es solle eine Neuauflage des Föhr Monopoly geben. Federführend für die Umsetzung 
seien die Rotarier. Die Kosten pro Gemeinde würden sich auf 1.800,00 + MWSt.  belau-
fen. Es seinen acht Felder für Gewerke der Gemeinde vorgesehen. Die Gemeindever-
tretung entscheidet sich gegen dieses Projekt. 
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 8. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  

Der WBV habe getagt. Christfried Rolufs sei als Vorsitzender und Friedrich Riewerts als 
sein Stellvertreter gewählt worden. 
Der Verband könne dieses Jahr Mehreinnahmen in Höhe von 60.000 Euro verzeichnen. 
Die Wasserversorgung während dieses Sommers sei kein Problem gewesen. 
 
Die Aufstellung von mehr Müllboxen und auch die vermehrte Leerung müsse umgesetzt 
werden. Dafür plane die Gemeindevertretung eine Tour durch die Gemeinde, um neue 
Plätze aufzunehmen. 
 
Eine neue Möglichkeit der Einfassung der Sandkiste des Gemeindespielplatzes seien 
Spielplatzwalzen. Dafür liege ein Angebot in Höhe von 574,18 Euro incl. Lieferkosten für 
15 lfd. Meter vor. Das solle nun zum Frühjahr 2019 bestellt werden. Ggf. gäbe es noch 
eine Preisänderung bei Mengenerhöhung. 
 

 9. LEADER-Projektidee "Mitfahrerbänke - Gemeinsam ans Ziel in der Uthlande" 
  

Die Gemeindevertretung diskutiert über die Idee der Mitfahrerbänke, möchte dieses 
Vorhaben aber nicht unterstützen.  
 

 10. Hot Spot beim Gemeindehaus 
  

Bürgermeisterin Vollert informiert die Gemeindevertretung über das Vorhaben, für freies 
W-Lan Hot Spots aufzustellen. Möglicher Aufstellungsort wäre Höhe Gemeindehaus. 
Die Anschaffungskosten in Höhe von 5.000,00 Euro wären zu 75% förderungsfähig. 
Monatlich würde eine Pauschale von ca. 80 -100 Euro für die Pflege anfallen. Dieses 
Projekt sei bereits schon einmal in der vorherigen Gemeindevertretung vorgestellt, je-
doch abgelehnt worden. 
Die Gemeindevertretung entscheidet sich wiederum dagegen, da zunächst die Internet-
versorgung in der Gemeinde Vorrang haben solle.  
 
 

 
Nach diesem Tagesordnungspunkt schließt Bürgermeisterin Vollert den öffentlichen Teil der 

Sitzung. 

 

 
 
 
 
 
 

Frauke Vollert Petra Querfurth-Göttsche 
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